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EDITORIAL
Liebe Atterseerinnen und Atterseer,

es gibt ein chinesisches Sprichwort, 

manche sagen auch es sei ein Fluch 

oder eine Verwünschung, die lautet: 

„Mögest du in interessanten Zeiten le-

ben“. 

Nun, interessant sind unsere Zeiten 

allemal, das denke ich mir aktuell an 

nahezu jedem Morgen, wenn ich die 

Nachrichten im Radio höre. Und wenn-

gleich die Weltpolitik weit weg von uns 

stattfindet, auch in (Ober-)Österreich 

spüren wir die Auswirkungen der glo-

balen Krisen. Ob Klimawandel, Teue-

rung, der Krieg in Osteuropa oder die  

Verfügbarkeit von sauberer Energie, all 

das betrifft auch uns und bereitet vie-

len Menschen große Sorgen. Betroffen 

sind auch Bund, Länder und Gemein-

den, aktuell etwa beim Aufbringen fi-

nanzieller Mittel. Zuletzt war den Me-

dien zu entnehmen, dass im Jahr 2025 

rund die Hälfte (!) aller Gemeinden in 

Oberösterreich nicht in der Lage sind 

ein ausgeglichenes Budget zu erstel-

len, jedenfalls nicht ohne die finanzielle 

Hilfe des Landes in Anspruch nehmen 

zu müssen. 

Stabil in bewegten 
Zeiten
In Attersee sind wir davon aktuell glück-

licherweise (noch) nicht betroffen. Der 

Rechnungsabschluss  für 2024 weist 

ein Plus von rund 60.000,- im Gemein-

debudget aus. Und das bedeutet, dass 

wir deutlich sparsamer gehaushaltet 

haben, als wir es erwartet hatten. Denn 

noch bei der Budgeterstellung muss-

ten wir davon ausgehen, dass wir einen 

Teil unserer Ersparnisse für den Haus-

halts-Ausgleich brauchen würden. 

Darauf ausruhen werden wir uns aller-

dings nicht können. 

Denn auch heuer und nächstes Jahr 

sind stagnierende Einnahmen und stei-

genden Kosten prognostiziert, was be-

deutet, dass wir heuer voraussichtlich 

rund 300.000,- an Rücklagen zur Bud-

getkonsolidierung einsetzen werden 

müssen. Davon haben wir aktuell noch 

rund 600.000,- Euro zur Verfügung, 

womit wir jedenfalls heuer und nächs-

tes Jahr stabil budgetieren können. 

Wie sich unsere Finanzen dann in der 

Praxis genau entwickeln, das hängt von 

vielen Faktoren ab, die die Gemeinde 

nicht wirklich beeinflussen kann. Se-

hen werden wir es im nächsten Rech-

nungsabschluss. 

Was wir allerdings genau wissen, ist, 

wie hoch der Erlös aus dem Verkauf 

des Arzthauses ist. Nach Steuern sind 

das rund 800.000,- Euro, die der Ge-

meinde für Investitionen bleiben. Ge-

plant ist, dass damit die Umgestaltung 

des Landungsplatzes finanziert, sowie 

Investition bei unseren beiden Feuer-

wehren getätigt werden. So stellen wir 

auch sicher, dass der Verkaufserlös in 

Attersee bleibt.

Der Landungs-
platz nimmt 
Fahrt auf
Apropos Landungsplatz. Im Arbeits-

übereinkommen von 2021 haben sich 

alle Fraktionen im Atterseer Gemein-

derat dazu bekannt die Wiederbele-

bung unseres Zentrums anzugehen. 

Konkret soll ein Plan für die Zentrums-

gestaltung erarbeitet und umgesetzt 

werden. Eine zentrale Rolle spielt dabei 

der Landungsplatz. Denn neben ande-

ren Maßnahmen, wie beispielsweise 

Förderungen, ist die Attraktivierung 

der Aufenthaltsqualität im öffentlichen 

Raum ein Schlüssel zur Wiederbele-

bung von Leerständen. 

Nach rund 3 Jahren, vielen Vorgesprä-

chen, einer Erhebung aller Interessen 

und einer umfangreichen Ideensamm-

lung sind wir heute dem Ziel so nahe 

wie nie. Denn erstmals gibt es nicht nur 

konkrete Ideen, sondern auch budge-

tierte finanzielle Mittel für das Projekt. 

In einem nächsten Schritt werden nun 

Fachplaner beauftragt, die auf Basis 

aller Rückmeldungen und Ideen einen 

Entwurf für die weiteren Beratungen 

erstellen. Das Ziel ist, dass 2026 mit 

dem Umbau begonnen wird, sodass wir 

– rechtzeitig zur Kultur Expo 2027 – mit 

der Umgestaltung fertig sind. 

Zentrumsnahes 
Wohnen zu 
leistbaren Preisen
Ebenfalls Teil unseres Arbeitsüberein-

kommens ist die Absicht leistbaren 

Wohnraum für Atterseerinnen und 

Atterseer zu schaffen. Dazu gab es in 

den vergangenen Monaten sehr viele 

Gespräche aus denen sich nun zwei 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
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konkrete Projekte entwickelt haben. 

Zum einen ist das die Errichtung eines 

Objektes mit geförderten Mietwohnun-

gen an der Sportstrasse welches von 

der Innviertler Gemeinnützige Woh-

nungs- und Siedlungsgenossenschaft 

(ISG) abgewickelt wird. Eine Vorstudie 

zu dem Projekt wurde am 24. Februar 

bei einer Bürgerinnen- und Bürgerver-

sammlung in der Atterseehalle präsen-

tiert, bei der auch Rückmeldungen der 

Anrainerinnen und Anrainer eingeholt 

wurden. Diese sollen nun in die weiter-

führenden Beratungen miteinbezogen 

werden. 

Zum anderen ist ein kleineres Projekt 

mit Eigentumswohnungen in Abtsdorf 

in Vorbereitung. Die Gemeinde verfügt 

dort über ein Grundstück aus einer 

Widmungsvereinbarung und dieses 

soll nun mit 4 Wohneinheiten bebaut 

werden. Nähere Informationen dazu 

sind aktuell in Vorbereitung.

Unser besonderes Augenmerk liegt bei 

beiden Projekten auf der begleitenden 

Infrastruktur. Das sind die Verkehrs-

entwicklung, die Parkmöglichkeiten 

und ein guter Anschluss an den öffent-

lichen Verkehr einerseits, sowie die so-

ziale Infrastruktur andererseits. 

Weiterentwicklung 
der sozialen 
Infrastruktur
Speziell im Bereich der sozialen Inf-

rastruktur hat die Gemeinde in den 

letzten Jahren große Investitionen 

getätigt. Die Errichtung eines neuen 

Kindergartens, der Umbau des alten 

Kindergartens zu einer zweigruppigen 

Krabbelstube, die Fertigstellung und 

Ausstattung der Arztpraxis, sowie die 

Ausweitung der Öffnungszeiten der 

Kinderbildungs- und Betreuungsein-

richtungen, inklusive einer Verpflegung 

nach den Kriterien der gesunden Ge-

meinde. Aber auch hier gilt: Wer rastet, 

der rostet und so sind aktuell Sanie-

rungsmaßnahmen in der Volksschule 

in Vorbereitung und zur Weiterentwick-

lung des Betreuungsangebotes sind 

wir in permanentem Austausch mit 

Elternvertreterinnen und Elternvertre-

tern sowie mit unseren Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern. 

Besonders freut mich, dass sich die 

erforderliche Systemumstellung der 

Betreuung im Betreubaren Wohnen, 

durch die es nun eine externe Betreu-

ungsperson gibt, mittlerweile sehr gut 

bewährt hat und dass sich daraus ein 

sehr gutes Miteinander entwickelt hat. 

Auf ein gutes Miteinander freue ich 

mich auch, wenn ich an die nächsten 

Monate denke. Denn der Frühling kehrt 

ein und er bringt das Leben in den öf-

fentlichen Raum zurück. Damit viele 

Möglichkeiten sich zu treffen und aus-

zutauschen. Und das macht eine Ge-

meinschaft aus, das Miteinander re-

den, Sichtweisen auszutauschen und 

Gemeinsamkeiten zu suchen und zu 

finden. Damit bleiben wir als Gesell-

schaft stabil, auch in bewegten Zeiten. 

In Vorfreude darauf wünsche ich euch 

allen einen besinnlichen Abschluss der 

Fastenzeit, ein schönes Osterfest und 

ein paar erholsame Tage. 

Euer Bürgermeister

Rudi Hemetsberger

PS: Über Rückmeldungen zu meiner 

Arbeit oder unseren Vorhaben freue ich 

mich immer. 

rudi.hemetsberger@attersee.ooe.gv.at

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS



NEUES VON DEN AUSSCHÜSSEN

Ich weiß heute gar nicht, wo ich anfan-

gen soll: unser Ausschuss bearbeitet 

mittlerweile eine derartige Themen-

vielfalt… unsere Sitzungen haben 

meist an die zehn Tagesordnungs-

punkte und dauern immer weit in die 

Nacht hinein. Ja, ich fange am besten 

damit an, meinen Ausschussmitglie-

dern einmal DANKE zu sagen:  Da-

niela Ablinger, Lukas Hemetsberger, 

Michael Holly-Schiemer und Michael 

Peleschka. Danke für die stets kons-

truktive, sachorientierte Zusammen-

arbeit, die keine Parteigrenzen spüren 

lässt!

Da wir viele strategisch wichtige The-

men bearbeiten, laden wir auch gerne 

den Vorstand dazu, um die Diskussio-

nen gleich auf einer breiteren Basis zu 

führen. Auch euch ein großes Danke-

schön! Und natürlich Wolfram Hauser, 

unsere „Mutter der Kompanie“, wie 

wir beim Militär zu sagen pflegten: er 

sorgt mit perfekter Vor- und Nachbe-

reitung dafür, dass alles korrekt ab-

läuft und seinen Weg in die Umsetzung 

findet. Und last, but not least unseren 

Bürgermeister Rudi Hemetsberger – 

Visionär und Erdung gleichermaßen. 

Wir haben ein gutes Team. Danke euch 

allen!

Und weil jetzt nicht mehr viel Platz 

bleibt, in aller Kürze die drei wichtigs-

ten Themenblöcke:

1. Örtliches Entwicklungskonzept: Mit 

der Finalisierung des Ziel- und Maß-

nahmenkataloges ist unser Job bis auf 

Weiteres getan, der Ball liegt nun bei 

der Behörde. Sobald wir eine Rück-

meldung haben, wird es zeitnah eine 

öffentliche Informationsveranstaltung 

geben.

2. Landungsplatz: Wir haben einen 

Zeitplan: 2025 Planung, 2026 Um-

setzung, 2027 Landesausstellung. 

Und wir haben ein Budget! In Zeiten 

wie diesen ist das keine Selbstver-

ständlichkeit: Es speist sich aus 

zweckgebundenen Mitteln aus dem 

Verkauf des Arzthauses und vielen, 

vielen Förderungen: unser Amtsleiter 

Gerd Ratschmann ist da voll dahinter 

und lässt nichts anbrennen. Wir gehen 

heute von ca. 500.000.- aus – da kann 

man schon was machen! Wir haben 

nun auf Basis unseres Grundkonzepts, 

das ihr aus der letzten Ausgabe kennt, 

zwei Büros für öffentliche Raumpla-

nung gebeten, konkrete Vorschläge für 

die Umsetzung zu machen. Wir sind 

gespannt und werden wie immer zeit-

nah berichten!

3. Leistbares Wohnen: Auf der Wiese 

unterhalb von neuem Arzthaus und 

Kindergarten wird die ISG (Gemeinnüt-

zige Innviertler Siedlungsgenossen-

schaft) 24 geförderte, zentrumsnahe 

Mietwohnungen errichten. Durch die 

Anwendung des §16 ROG kann der 

verbilligte Grundstücksanteil an die 

MieterInnen weitergegeben werden, 

die Gemeinde behält auf ewig das Zu-

weisungsrecht.

Es gab dazu einen gut besuchten In-

formationsabend, bei dem die Anrainer 

frühzeitig eingebunden werden konn-

ten. Interessenten für die Mietwoh-

nungen können sich wie schon bisher 

am Gemeindeamt vormerken lassen.

RAUMPLANUNGSAUSSCHUSS
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

Singkreis Attersee startet mit High-

lights und neuem Kinderchor ins Chor-

jahr 2025

Der Singkreis Attersee freut sich auf 

ein musikalisch vielseitiges Jahr 2025 

mit besonderen Konzertmomenten. 

Ein Höhepunkt wird das Frühlings-

konzert am Sonntag, 15. Juni 2025, um 

19.00 Uhr im Häuplhof Attersee sein. 

Unter dem Motto „Upcycling – aus Alt 

mach Neu“ erwartet das Publikum eine 

spannende Mischung aus Popsongs, 

historischen Klängen und vielem da-

zwischen. 

Zum Jahresausklang lädt der Chor zum 

Weihnachtskonzert am 21. Dezember 

in die Pfarrkirche Maria Attersee, um 

gemeinsam mit besinnlichen Melodien 

die festliche Zeit zu feiern.

Neu ab 2025: Die „Atterseer Singerl“

Besonders erfreulich ist die Gründung 

eines Kinderchors, der nun Teil des 

Singkreises ist. 

Rund 20 Kinder ab 7 Jahren singen als 

„Atterseer Singerl“ unter der Leitung 

von Matthias und Carolina Gnigler mit 

viel Freude und Begeisterung. Ziel ist 

es, den jungen Sängerinnen und Sän-

gern den Spaß am gemeinsamen Mu-

sizieren zu vermitteln. Der Kinderchor 

startet als Pilotprojekt, um zu sehen, 

wie er sich entwickelt und ob das Kon-

zept langfristig Anklang findet. 

Kinder, die Lust haben mitzusingen, 

sind jederzeit herzlich willkommen und 

melden sich am besten direkt beim 

Singkreis.

Weitere Informationen:

www.singkreis-attersee.at

kontakt@singkreis-attersee.at

SINGKREIS ATTERSEE 
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NEUES AUS DEM KINDERGARTEN

Heute mit einer „Berichterstattung der 

Schlagzeilen von Hofwies 1“ 

seit Dezember 2024 

Hier lesen Sie gute Nachrichten und po-

sitive Geschichten aus dem Kindergar-

ten Attersee, die bestärken, motivieren 

und inspirieren.

Adventzeit - 
Großelternbesuch
Ein besonderer Brief wanderte in der 

lichtvollen-adventlichen Zeit, die bei 

uns jedes Jahr neugestaltet wird, an 

Großeltern. Wir wollten die Kinder mit 

kostbaren Erzählungen von Herzens-

menschen der älteren Generation be-

reichern. Dabei erreichten uns deren 

Kindheitserinnerungen von der Weih-

nachtszeit. Dieser Schatz ist wertvoll! 

Gleich DANKE zu sagen ist uns ebenso 

stets wichtig.

Vor allem auch für die Kinder, weil sie so 

- viel von Vorbildern lernen.

Deswegen gabs die Einladung zu uns in 

den Kindergarten, wo wir gemeinsam 

>“Jung und Alt“<  in einer Sternstunde 

das Dankeschön hörbar und fühlbar er-

klingen ließen.

Geschenke - wie 
entstehen diese? 
Ganz ehrlich: Kinder lieben ja die ge-

meinsame Zeit und durchdachte Über-

raschungen- denn der wahre Zauber 

des Schenkens liegt nicht in der Menge, 

sondern in den kleinen, bedachten Mo-

menten.

Es bietet nämlich die Gelegenheit, 

wichtige Lebenslektionen zu vermitteln 

und die Freude „am Freude machen“ 

zu erfahren – Werte, die weit über die 

festliche Saison hinausreichen! Gegen-

seitige Wertschätzung ist nur eine der 

positiven Seiten. 

Aus dem Ideenkatalog entstehen die 

Geschenkespirits vom Kindergarten-

team, welche von den Kindern persona-

lisiert und handgefertigt werden.

Selbstgemachte Präsente von Kindern 

haben ohnehin eine tiefere Bedeutung, 

da sie mit Sorgfalt und Engagement 

hergestellt sind. Diese einzigartigen 

Werke sind eine herzerwärmende Ges-

te, die viel Liebe ausdrücken - für Kinder 

schlichtweg zauberhaft. Jene werden 

von manchen Eltern viele Jahre lang ge-

schätzt, tragen oft einen emotionalen 

Wert und bekommen als Schmuckstück 

einen Ehrenplatz. Was ist bringts? 

Kinder lernen

- sich über Dinge und Menschen Gedan-

ken zu machen

- sich auf eine Art + Weise zu bedanken, 

die von Herz zu Herz geht

Nachdem Mama und Papa absolute 

Helden sind, imitieren sie auch hier de-

ren Verhalten.

Kinder, die dies vermittelt bekommen, 

werden Geschenken mehr Achtung bei-

messen. Sie verinnerlichen zusätzlich 

soziale Kompetenzen, die ins ganze Le-

ben strahlen. 

Ziele anstreben, Warten können, Ver-

zichten lernen, Durchhaltevermögen - 

Achtsamkeit entwickeln, 

= Eigenschaften, die sie in ihrem gesam-

ten Leben benötigen. 

Fasching - 
Alles selbstverständlich mit Spaß verfei-

nert und garniert:

Ab Jänner hieß es schon - extra für uns 

- Bühne frei und Vorhang auf -für den 

Kasperl!

Mit Witz und Humor besiegt Kasperl al-

les - das Gute steht im Vordergrund und 

die Abenteuer enden immer glücklich.

Bei den vielen Faschingsattraktionen im 

Kindergarten ist das bunte Faschings-

fest ein Höhepunkt der fünften Jahres-

zeit. Mit Musik, Tänzen, Rätsel, Bewe-

gungs- und Quatschgeschichten, köst-

lichen Krapfen (DANKE an die Gemein-

de!) Gedichte, verrückte Faschingsjau-

se, u.v.m. haben wir zusammen eine 

megatollekunterbunte Gaudi!

Das Osterfest -
ein Fest der Tradition und auch des 

Frühlings . . .

...ein Zeichen in der Natur, wo das Leben 

wieder aufblüht und neu erwacht.

Heuer liegt der Schwerpunkt der Oster-

vorbereitungen im Kindergarten Atter-

see auf dem Thema Hase.

In diesem Sinne packen wir aus unse-

rem immer neu gefüllten Rucksack: 

Fingerspiele, Gestaltungsarbeiten, 

Sachbegegnungen und so weiter und 

so fort...

Veränderungen in der Natur, erleben wir 

aktiv im Garten, hautnah bei unseren 

Ausgängen in die nähere Umgebung 

oder am Buchberg, …das Repertoire an 

Aktivitäten ist riesengroß.

Die vielen Geschichten des Gelingens 

hört und sieht man von Kindern, wenn 

sie sich entfalten können + dürfen. 

Das macht unsere Welt bunt und schön! 

Darüber hinaus kann jeder seinen Teil 

dazu beitragen und dies täglich verwirk-

lichen, indem man Positives und gute 

Nachrichten, die bestärken, motivieren, 

inspirieren, Lächeln schenken,... ver-

breitet.

Mach mit!

GOOD NEWS ARE ALWAYS GOOD TO HEAR
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GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Immunstark in den Frühling

Sind wir körperlich aktiv, ernähren uns gesund und achten obendrein noch auf unser psychisches
Wohlbefinden, dann steht einem gesunden Frühling/Sommer nichts mehr im Wege. Die Tage werden
wieder länger und laden dazu ein, die Abende wieder aktiver zu verbringen, den Garten neu zu ge-
stalten, oder uns einfach eine Auszeit in der Natur zu gönnen.

Bewegung
Ziel ist es, dass sich erwachsene Personen
mindestens 150 Minuten/Woche bei mittlerer Intensität
bewegen. Dazu zählen neben Radfahren, Laufen,
diversen Ballsportarten und ausgedehnten
Spaziergängen auch das Arbeiten im Garten
(z.B. Rasenmähen) oder Haushalt (z.B. Fensterputzen).

Als Vorbereitung für die Gartensaison empfehlen Expertinnen und Experten auch 1-2x/Woche
muskelkräftigende Übungen.

Ernährung
Ernähren Sie Ihre Darmbakterien!
Da bis zu 80 % der Immunzellen im Darm sitzen, sollte der Darmgesundheit besonders viel
Aufmerksamkeit gewidmet werden. Eine immunstarke Ernährung ist überwiegend pflanzlich
und vor allem eines: BUNT wie der Frühling!
Milchsäure-Produkte, wie z.B. Joghurt oder Kefir sowie fermentierte Lebensmittel wie Sauer-
kraut oder Kimchi, enthalten Milchsäurebakterien, die sich positiv auf die Darmflora auswirken
(=Probiotika). Neben Probiotika haben auch Präbiotika eine gesundheitsfördernde Wirkung
auf den Darm. Dabei handelt es sich um Ballaststoffe, welche als Nahrung für die „guten“ Darm-
bakterien dienen. Besonders ballaststoffreich sind Vollkornprodukte, Gemüse, Salat, Hülsen-
früchte, Obst, Nüsse und Kerne.

Psychosoziale Gesundheit

Mit dem Frühlingserwachen und den ersten warmen Sonnenstrahlen kommen meistens auch
gute Laune und Aufbruchstimmung auf. Bedingt durch die konstante Zunahme an Tageslicht
wird mehr Serotonin im Körper gebildet. Besonders jene Personen, die in den Wintermonaten
eine gedämpfte Stimmung verspürt haben, profitieren von Aufenthalten im Freien, denn sie füh-
len sich dadurch meist aktiver und antriebsvoller. Manchmal hält aber auch die „Frühjahrsmü-
digkeit“ an. Dieser Umstand erklärt sich durch die hormonelle Umstellung in den Frühlingsmo-
naten. Bewegen Sie sich so oft es geht an der frischen Luft, erfreuen Sie sich an der Sonne und
den Frühlingsblumen, denn dadurch kurbeln Sie Ihren Stoffwechsel bzw. ihr Immunsystem so
richtig an.

Bewegungsempfehlungen
für Erwachsene pro Woche:
150 Minuten mittlere Intensität

oder
75 Minuten bei höherer Anstrengung

+
2x muskelkräftigende Übungen
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„Das verrückte Jazzkonzert“

IAm 10. Februar 2025 konnten alle 

Kinder der VS Attersee, dank der Or-

ganisation von Herrn Amtsleiter Gerd 

Ratschmann und der VS Leitung, ein 

tolles Mitmachkonzert im Lesesaal der 

Gemeinde erleben. 

Es war ein musikalisches Erlebnis vom 

Feinsten. Die Kinder hatte großen Spaß 

& konnten auf spannende und humor-

volle Weise, ihr Wissen über Instru-

mente, Rhythmen und vieles mehr er-

weitern. 

Auch die Volksschule Nußdorf und die 

nächstjährigen SchulanfängerInnen 

waren eingeladen und konnten die be-

wegende Show miterleben. 

Adventstationen der 2. Klasse

Zur Vorbereitung auf die Adventzeit ha-

ben wir uns in einem Stationenbetrieb 

weihnachtlich eingestimmt. 

Bei einer Station haben wir im Lehrer-

zimmer Kekse ausgestochen und ver-

ziert. Frau Grabner hat sie dann zu Hau-

se für uns gebacken und am nächsten 

Tag konnten wir sie schon essen.

In der Klasse haben wir mit Frau Perner 

weihnachtliche Fensterbilder mit Filz-

stiften und Öl gestalten. 

Bei Frau Grabner haben wir unseren 

jährlichen Rentier Adventkalender ge-

bastelt.

Im Werkraum durften wir mit Michae-

la Kaltenböck, Sarah Mayr & Viktoria 

Lechner wunderschöne Adventkränze 

selbst binden und gestalten.

Es war ein toller Schultag mit viel Kreati-

vität, weihnachtlichen Düften und 

Weihnachtsliedern!

Besuch des Kindergartens

Kurz vor Weihnachten besuchte die 1. 

Klasse den Kindergarten. Die Kinder 

wurden im weihnachtlich dekorierten 

Bewegungsraum mit dem Vorlesen ei-

nes Bilderbuches empfangen. Die Kin-

dergartenkinder sangen Weihnachts- 

und Adventlieder und die Schulanfän-

gerInnen führten uns außerdem einen 

Lichtertanz vor. 

Zum Abschluss und als kleines Danke-

schön sangen die Kinder der 1. Klasse 

den Kindergartenkindern ein paar un-

serer bereits erlernten Lieder vor. 

Es war ein netter und besinnlicher Be-

such im Kindergarten und wir freuen 

uns darauf die SchulanfängerInnen 

bald in unserer Klasse willkommen zu 

heißen.

Skivormittag mit dem Sportverein

Am 20.01.25 waren alle Kinder der VS 

Attersee und das pädagogische Team 

einen Vormittag lang auf den Skiern 

unterwegs.

Beim Skilift Oberauschau hatten alle 

Beteiligten Freude an der Bewegung 

und großen Spaß am Wintersport.

Ein großes Dankeschön geht an alle 

Eltern die durch ihre Unterstützung 

beim Transport den Skitag ermöglicht 

haben.

Es war wirklich ein toller Vormittag mit 

viel Spaß und sportlicher Freude.

Ein weiteres riesiges Dankeschön geht 

an die Mitglieder des SV Attersee, die 

uns durch ihre Begleitung, ihr Fach-

wissen und die lustigen, praktisches 

Übungen als Skitrainer*innen ehren-

amtlich unterstützt haben. 

Ohne die gute Zusammenarbeit und 

das Engagement des Vereins wäre so 

ein sportlicher Vormittag nicht so wert-

voll.

NEUES AUS DER VOLKSSCHULE

VOLKSSCHULE ATTERSEE
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Zur Geschichte von Atterhofen auf 

dem Kirchberg

Die erste urkundliche Erwähnung einer 

karolinischen Pfalz in Attersee ist vom 

25. August 885. In dieser schenkt Karl 

III. unter anderem „de Atarnhova“ der 

Kapelle in Ötting. Diese sogenannte 

curtis und Pfalz stand am Kirchberg, 

der vermutlich schon frühzeitig besie-

delt war. So ein Königshof diente dem 

König auf seinen Reisen als Unterkunft.

Am 1. November 1007 schenkte Kaiser 

Heinrich II. dem neu gegründeten Bis-

tum Bamberg den Attergau mit dem 

Mittelpunkt Atterhofen. 

1264 wurde das Vogtrecht nach St. Ge-

orgen i. A. verlegt, somit verlor Atterho-

fen an Bedeutung. Später wird Atterho-

fen vermehrt als Pfand vergeben. 

1379 erwarb der Habsburger Herzog 

Albrecht III. vom Bistum Bamberg de-

ren Besitz im Attergau. In der ersten 

Hälfte des 15. Jahrhunderts wurde am 

Koglberg eine neue Burg errichtet und 

auch der Herrschaftsmittelpunkt dort-

hin verlegt. 

1581 kommt die Herrschaft Kogl in den 

Besitz des Grafen Khevenhüller. Atter-

hofen wird hier nur mehr als „hats ein 

alts Purkstall, alda hievor das Schloß 

gestanden und die Schloßkirchen“ er-

wähnt. 

1810 Kauf durch Dr. Andreas Pausinger

1872 Kauf durch Baron Friedrich Mayr-

Melnhof. 

Die Aufnahme aus dem Jahre 1937 zeigt 

uns eindrucksvoll den Ringwall mit 

Burggraben.

HEIMATVEREIN ATTERSEE

Liebe Mitglieder! 

Liebe AtterseerInnen!

Ein Fixtermin im Frühjahr der Gold-

haubenfrauen ist der Flohmarkt im 

Heimathaus. Auch heuer haben wir uns 

wieder getroffen, um gemeinsam alle 

Vorbereitungen zu treffen. Angefangen 

vom Beuschl kochen, Entgegenneh-

men und Aufbauen der gespendeten 

Trödelschätze bis hin zum Kuchen ba-

cken. Es braucht so viele helfende Hän-

de für eine gelungene Veranstaltung 

und wir bedanken uns bei all unseren 

Mitgliedern für die engagierte Mithilfe. 

Ein herzliches Dankeschön gilt all un-

seren Mitgliedern für ihre engagierte 

Mithilfe. Dieser freiwillige Einsatz ist 

keineswegs selbstverständlich. Be-

sonders in diesem Jahr haben viele Ge-

spräche den Weg zu Martha gefunden, 

die viele Jahre im Vorstand tätig war. Ihr 

herzliches Wesen und ihr sonniges Ge-

müt werden uns sehr fehlen. Danke, lie-

be Martha, für alles, was du für unsere 

Gemeinschaft getan hast! 

Ebenso möchten wir unserer Grete 

danken, die unseren Verein über viele 

Jahre mit viel Leidenschaft und Hinga-

be unterstützt hat.

Dieser Fleiß und die Unterstützung 

unserer lieben AtterseerInnen erwirt-

schaftete wieder eine erhebliche Spen-

densumme, welche wir zum Teil im No-

vember an den Verein Rollende Engel 

übergeben durften. 

Der Ausschuss wünscht allen frohe Os-

tern und einen schönen Frühling!

GOLDHAUBEN TRACHTENGRUPPE

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

Spendenübergabe an den Verein „Rollende Engel“
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NEUES VON UNSEREN VEREINEN

Das ist los bei mia in 
Attersee

Gemeinschaft erleben und das Dorfle-

ben bereichern – genau dem hat sich 

die (Online-)Plattform mia in Attersee 

verschrieben. Dazu werden nicht nur 

regelmäßig Tipps zu Aktivitäten in der 

Gemeinde ausgetauscht, sondern auch 

kleine Veranstaltungen organisiert, die 

das Miteinander stärken sollen. Dabei 

steht und stand 2025 folgendes am 

Programm:

Nachbarschaftskino

Gerade in der dunklen Jahreszeit gibt 

es wenig Gelegenheiten, sich im Alltag 

zu treffen und neue Bekanntschaften 

zu schließen. Aus diesem Grund haben 

wir das „Nachbarschaftskino“ erfun-

den. Dabei treffen sich ganz unkom-

pliziert Nachbarn und Nachbarinnen, 

Jung und Alt, Bekannt und Unbekannt 

im Musiheim, um gemeinsam einen 

Film zu schauen. Bei der ersten Ausga-

be im Jänner gab es nachmittags einen 

Kinderfilm mit Popcorn und Palatschin-

ken, abends einen Film für Erwachsene 

mit kühlen Getränken zu erleben. 

Der erste Termin wurde dabei schon 

gut angenommen und besonders die 

jungen Gäste hatten großen Spaß. Auf-

grund des Erfolgs planen wir weitere 

Termine – aktuelle Informationen gibt 

es auf unserer Webseite unter www.mi-

ainattersee.at oder auf Instagram unter 

@mia_in_attersee.

Abtsdorfer Pflanzerei

Im Mai  steht wieder eine bereits be-

kannte Veranstaltung bevor: Am 10. Mai 

2025 von 14:00 bis 18:00 Uhr laden mia 

in Attersee und die Pfarre Abtsdorf zur 

dritten Ausgabe der Abtsdorfer Pflan-

zerei ein. Vor dem Pfarrhof können 

Pflanzen aller Art getauscht oder ge-

gen eine freiwillige Spende mitgenom-

men werden. Ein kleiner Standlmarkt 

mit Kunsthandwerk, Wildkräutern und 

mehr ergänzt das Angebot. Das Gar-

tencafé verwöhnt mit Kaffee, Kuchen 

und kühlen Getränken, während sich 

die jüngsten Gäste beim Kinderbasteln 

kreativ austoben können. Die Veran-

staltung findet heuer erstmalig bei je-

dem Wetter statt und verspricht wieder 

einen wunderbaren Nachmittag voller 

Natur, Begegnung und nachbarschaft-

lichem Austausch.

www.miainattersee.at 

www.instagram.com/mia_in_atter-

see 

MIA - ATTERSEE
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GEMEINDERAT
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden 

im Lesesaal des Gemeindeamts statt:

Montag, 30. Juni 2025 um 19:00 Uhr 

Die Tagesordnung wird eine 
Woche vor der Sitzung auf der 

Amtstafel bzw. auf unserer 
Gemeindehomepage (Rubrik 

Amtstafel) kundgemacht! 

ALLGEMEIN

Wir freuen uns riesig, den 3. Platz der 

“gruiteries” (gruitbeer breweries) 2025 

mit unserem Pfahlbaubier® erreicht zu 

haben. Das Pfahlbaubier® ist ein 

Kräuterbier mit Schafgarbe, Quendel 

und Hagebutte, sowie Einkorn zusätz-

lich zu Gerste. 

Am 1.  Februar ist internationaler 

Gruitbiertag!

Nach der Winterpause starten wir da-

her in der Mostschenke am 07. März 

mit unserem Pfahlbaubier in die Sai-

son! 

Mehr Infos zum Gruitbier siehe 

www.gruitday.beer .

BRAUEREI KALTENBÖCK
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NEUES VON DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

Ende März wurde wieder bei der jähr-

lichen Jahresvollversammlung im 

Gasthaus Hemetsberger ein Resümee 

über das abgelaufene Jahr gezogen. 

In Summe wurden knapp über 7300 

ehrenamtliche Stunden geleistet und 

die FF Abtsdorf wurde zu 17 Einsätzen 

(1 Brand / 16 technisch) gerufen. Es 

wurden wieder über 1100 Stunden in 

die Ausbildung der aktiven und der Ju-

gendmitglieder investiert. 

Die ruhigeren Wintermonate wurden 

von einigen Mitgliedern für Fortbil-

dungen an der oberösterreichischen 

Landesfeuerwehrschule genutzt.  Wir 

dürfen HBM d. F. Marc Moser zur Ab-

solvierung des Funklehrganges und 

der Ausbildung zum Jugendhelfer und 

Jugendwart gratulieren. Viele neue 

Ideen werden hier sicher in die Jugend-

ausbildung einfließen. BI Christoph La-

ckus hat den Atemschutzlehrgang ab-

gelegt, daraus folgende Inhalte werden 

sicherlich einen Mehrwert für die Atem-

schutztruppe bringen. Zuletzt dürfen 

wir LM Jan Sieger zum bestandenen 

Gruppenkommandantenlehrgang, als 

Teil der zukünftigen Führungskräfte-

entwicklung, beglückwünschen.

Anfang Jänner organisierte die FF Abts-

dorf wieder einen eintägigen Schiaus-

flug für Mitglieder und Freunde nach 

Mühlbach an Hochkönig. Bei perfekten 

Bedingungen und Kaiserwetter konn-

ten einige Pistenkilometer gesammelt 

werden. 

Seit Ende Jänner wurde der Alarmplan 

des Pflichtbereiches zum Einsatzge-

biet des Verkehrsunfalls geändert. Die 

FF Abtsdorf wird somit Tag und Nacht 

bei einem Verkehrsunfall (auch bei Per-

sonenrettung – eingeklemmte Person) 

mit der FF Attersee mitalarmiert. Hier-

durch soll die verfügbare Personalstär-

ke erhöht werden. Die hierzu notwen-

digen fachlichen Kompetenzen wurden 

bereits mit einer gemeinsamen Übung 

mit der FF Attersee angearbeitet und 

zukünftig gestärkt.

Die Festsaison 2025 eröffnen wir wie-

der mit unserem Maibaumaufstellen 

am 27. April 2025 am Platz des Pfarr-

hofs in Abtsdorf, wozu wir Sie bereits 

jetzt recht herzlich einladen möchten.

Abschließend möchten wir noch einen 

kurzen Infoupdate zu der geplanten 

Feuerwehrhausrenovierung geben. 

Wie aus den Infokanälen der Gemeinde 

zu entnehmen ist, sind die politischen 

Weichen bereits für die Projektreali-

sierung gestellt. Zu Redaktionsschluss 

sind jedoch noch einige Realisierungs-

probleme aus finanzieller Sicht zu lö-

sen. Wir sind gespannt.

OBI Thomas Sickinger

FREIWILLIGE FEUERWEHR ABTSDORF

Übung Verkehrsunfall mit FF Attersee

Schiausflug der FF Abtsdorf am Hochkönig
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Mach mit und 
gestalte Attersee 
mit uns!
 
Liebe Atterseerinnen und Atterseer,

Attersee lebt von seiner starken Ge-

meinschaft und den Menschen, die 

sich mit Herzblut für unseren Ort en-

gagieren. Der Verschönerungsverein 

Attersee trägt dazu bei, dass unser 

Ort lebendig und attraktiv bleibt – sei 

es durch Feste, Kulturveranstaltungen 

oder den Erhalt unserer wunderschö-

nen Natur. Doch all das gelingt nur, 

wenn viele Hände mit anpacken. Des-

halb suchen wir ein neues Vorstands-

mitglied sowie engagierte Mitglieder 

und Helfer, die sich aktiv einbringen 

möchten.

Was wir tun:

Unser Verein ist viel mehr als ein Ver-

anstaltungsorganisator – wir gestalten 

aktiv die Zukunft von Attersee.

•	 Feste & Veranstaltungen

Das Dorffest und der Adventmarkt sind 

feste Bestandteile unseres Gemein-

delebens. Sie bringen Menschen zu-

sammen, stärken den Zusammenhalt 

und locken Besucher aus der ganzen 

Region an. 

•	 Kultur & Tradition

Ob Konzerte, Lesungen oder Kunst-

ausstellungen – wir setzen uns für ein 

vielseitiges kulturelles Angebot ein. 

Gleichzeitig ist es uns wichtig, Traditio-

nen zu bewahren und weiterzuentwi-

ckeln, damit unser Ort seine Identität 

behält.

•	 Natur & Freizeit

Unsere Wanderwege sind ein wichtiger 

Teil von Attersee. Wir kümmern uns um 

deren Pflege und Ausschilderung und 

arbeiten daran, neue Erholungsräume 

und Freizeitangebote zu schaffen – von 

Radwegen bis hin zu Erlebnisstationen 

für Kinder.

•	 Zukunft & Entwicklung

Als Bindeglied zwischen Gemeinde, 

Tourismus und Förderstellen setzen 

wir uns für nachhaltige Projekte ein, die 

Attersee langfristig noch lebenswerter 

machen.

Was wir suchen:

•	 Ein Vorstandsmitglied, das 

Mitgestalten, Entscheidungen tref-

fen und Verantwortung übernehmen 

möchte.

•	 Engagierte Mitglieder, Helfe-

rinnen & Helfer, die bei Veranstaltun-

gen, Projekten oder der Instandhaltung 

von Wegen mitwirken.

Egal ob jung oder alt, erfahren oder 

unerfahren – bei uns ist jeder willkom-

men!

Interessiert? Dann melden Sie sich!

Florian Eicher |0660 2550480 |vsv@

attersee.at

Lassen Sie uns gemeinsam Attersee 

noch schöner und lebendiger machen! 

Ihr Engagement macht den Unter-

schied.

Herzliche Grüße,

Der Vorstand des Verschönerungsver-

ein Attersee

VERSCHÖNERUNGSVEREIN ATTERSEEE

ANGEHÖRIGENBONUS 2025

Für Personen, die eine*n nahe*n Ange-

hörige*n mit Anspruch auf Pflegegeld 

ab Stufe 4 seit mindestens einem Jahr 

in häuslicher Umgebung pflegen, gibt 

es unter bestimmten Voraussetzungen 

einen Angehörigenbonus in Höhe von 

monatlich € 130,80. 

Die Voraussetzungen sowie das An-

tragsformular finden Sie unter: https://

www.pv.at/web/pflegegeld/pflegende-

angehoerige/angehoerigenbonus

Gerne kann das Informationsmaterial 

sowie das Antragsformular auch im 

Gemeindeamt abgeholt werden.

Gemeindeamt Attersee a. A., 

Sabine Jeske Tel.: 07666 7755 83 oder 

schicken Sie ein mail an: 

sabine.jeske@attersee.ooe.gv.at
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Liebe Freunde des 
Musikvereins 
Attersee
Liebe Freunde des Musikvereins 

Attersee!

Nach den ersten Proben im neuen Jahr 

sind wir bereits wieder voll im musika-

lischen Geschehen! Anfang März fand 

unser Probenwochenende mit der Jah-

reshauptversammlung am 8. März im 

Hotel Haberl statt. Neben intensiver 

Probenarbeit wurde dabei auch auf 

das vergangene Vereinsjahr zurückge-

blickt.

Jetzt fiebern wir unserem musikali-

schen Höhepunkt im Frühjahr entge-

gen: Am 21. April laden wir euch herz-

lich zu unserem traditionellen Früh-

jahrskonzert in der Atterseehalle ein! 

Konzertbeginn ist dieses Jahr erstmals 

um 19:30 Uhr. Unter der Leitung von 

Kapellmeister Markus Hollerweger er-

wartet euch ein abwechslungsreiches 

Programm – von traditionellen Mär

schen bis hin zu modernen Klängen.

Auch abseits der Bühne sind wir aktiv: 

Beim Radtag am 27. April sind wir mit 

einem eigenen Stand und Musik ver-

treten. Wir freuen uns auf viele Besu-

cher und Radler, die bei uns eine Pause 

einlegen! Am 1. Mai heißt es dann wie-

der: Instrumente schnappen und ab 

in die Lederhose – mit schwungvoller 

Marschmusik ziehen wir durch die Ge-

meinde und freuen uns über eure finan-

zielle Unterstützung, wenn wir an eure 

Tür läuten und euch einen schönen 

1.Mai wünschen.

Tipp: Alle unsere Termine findet 

ihr in unseren Social Media Channels 

auf Facebook und Instagram unter 

/mvattersee

Zum Gedenken an 
Franz 
Innerlohninger

Besonders möchten wir heuer an Franz 

Innerlohninger erinnern, der im De-

zember 2024 seinen 100. Geburtstag 

feierte. Seine ehemaligen Musikkolle-

gen:innen spielten ihm zu diesem be-

sonderen Anlass noch ein Ständchen, 

das er voller Begeisterung noch selbst 

dirigierte und sich an seine Zeit bei der 

„ Musi“ zurückerinnerte. Umso trauri-

ger stimmt uns sein Ableben in diesem 

Jahr. Als geschätztes Ehrenmitglied 

bleibt er unvergessen, und wir werden 

sein Andenken stets in Ehren halten.

Wir freuen uns wie jedes Jahr auf zahl-

reiche Besucher bei unseren Konzer-

ten und Veranstaltungen, wünschen 

ein Frohes Osterfest und freuen uns 

auf ein baldiges Wiedersehen. 

MUSIKVEREIN ATTERSEE AM ATTERSEE

MV 1.Mai MV Attersee (c) Musikverein Attersee

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

100. Geburtstag Innerlohninger (c)MV Attersee
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ZUM HERAUSNEHEMEN

Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisonntonne Tag 2-wöchentl. 4-wöchentl. 6-wöchentl. Saisontonne
Fr 10.01.2025 10.01.2025 10.01.2025 Fr 10.01.2025 10.01.2025 10.01.2025 10.01.2025
Do 23.01.2025 23.01.2025 Do 23.01.2025
Do 06.02.2025 Do 06.02.2025 06.02.2025
Do 20.02.2025 20.02.2025 20.02.2025 Do 20.02.2025 20.02.2025
Do 06.03.2025 Do 06.03.2025 06.03.2025
Do 20.03.2025 20.03.2025 Do 20.03.2025
Do 03.04.2025 03.04.2025 Do 03.04.2025 03.04.2025 03.04.2025
Do 17.04.2025 17.04.2025 Do 17.04.2025
Fr 02.05.2025 02.05.2025 Fr 02.05.2025 02.05.2025 02.05.2025
Do 15.05.2025 15.05.2025 15.05.2025 15.05.2025 Do 15.05.2025 15.05.2025 15.05.2025
Fr 30.05.2025 30.05.2025 Fr 30.05.2025 30.05.2025 30.05.2025
Fr 13.06.2025 13.06.2025 13.06.2025 Fr 13.06.2025 13.06.2025
Do 26.06.2025 26.06.2025 26.06.2025 Do 26.06.2025 26.06.2025 26.06.2025 26.06.2025
Do 10.07.2025 10.07.2025 10.07.2025 Do 10.07.2025 10.07.2025
Do 24.07.2025 24.07.2025 Do 24.07.2025 24.07.2025 24.07.2025
Do 07.08.2025 07.08.2025 07.08.2025 07.08.2025 Do 07.08.2025 07.08.2025 07.08.2025
Do 21.08.2025 21.08.2025 Do 21.08.2025 21.08.2025 21.08.2025
Do 04.09.2025 04.09.2025 04.09.2025 Do 04.09.2025 04.09.2025
Do 18.09.2025 18.09.2025 18.09.2025 Do 18.09.2025 18.09.2025 18.09.2025 18.09.2025
Do 02.10.2025 02.10.2025 Do 02.10.2025
Do 16.10.2025 Do 16.10.2025 16.10.2025
Do 30.10.2025 30.10.2025 30.10.2025 Do 30.10.2025 30.10.2025
Do 13.11.2025 Do 13.11.2025 13.11.2025
Do 27.11.2025 27.11.2025 Do 27.11.2025
Fr 12.12.2025 12.12.2025 Fr 12.12.2025 12.12.2025 12.12.2025
Mi 24.12.2025 24.12.2025 24.12.2025 Mi 24.12.2025 24.12.2025

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

Abfuhrplan 2025 für Restabfall der Gemeinde Attersee am Attersee

Oberbach, Abtsdorf, Breitenröth, Altenberg, Aufham,
Mühlbach

Restmüll

GEBIET 2GEBIET 1

Palmsdorf, Neuhofen, Attersee mit Attergaustr, Waldweg,
Sonnleithen, Kirchenstr,Hofwies, Sportstr, Schlossberg,
Neustiftstr, Seegasse, Weinberg, Schusterg, Hauptstr,

Landungsplatz, Pausingerweg, Nußdorferstr

Restmüll

- Entleerungstag für Restabfall ist Donnerstag

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

ABFUHRPLAN 2025
RESTABFALL
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ZUM HERAUSNEHEMEN

Tag Bioabfall Tag gelber Sack Tag Papiertonne

Sa 11.01.2025 Mi 08.01.2025
Fr 24.01.2025 Mo 27.01.2025
Fr 07.02.2025 Di 04.02.2025
Fr 21.02.2025
Fr 07.03.2025 Di 04.03.2025 Mo 10.03.2025
Fr 21.03.2025
Fr 04.04.2025 Di 01.04.2025
Fr 18.04.2025 Di 22.04.2025
Sa 03.05.2025 Di 29.04.2025
Fr 16.05.2025
Sa 31.05.2025 Di 27.05.2025 Mo 02.06.2025
Sa 14.06.2025
Fr 27.06.2025 Di 24.06.2025
Fr 11.07.2025 Mo 14.07.2025
Fr 25.07.2025 Di 22.07.2025
Fr 08.08.2025
Fr 22.08.2025 Di 19.08.2025 Mo 25.08.2025
Fr 05.09.2025
Fr 19.09.2025 Di 16.09.2025
Fr 03.10.2025 Mo 06.10.2025
Fr 17.10.2025 Di 14.10.2025
Fr 31.10.2025
Fr 14.11.2025 Di 11.11.2025 Mo 17.11.2025
Fr 28.11.2025
Sa 13.12.2025 Mi 10.12.2025
Sa 27.12.2025 Mo 29.12.2025

Abfuhrplan 2025 für Bioabfall, gelber Sack und Papier
Gemeinde Attersee

erstellt von: Buchschartner Entsorgung GmbH

- Entleerungstag für Bioabfall ist Freitag. Entleerungstag für gelben Sack ist Dienstag und für Papier Montag.

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (zB in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien

ABFUHRPLAN 2025
BIO, GELBER SACK & PAPIER
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NEUES VON UNSEREN VEREINEN

SPORTVEREIN ATTERSEE

Anfang Jänner und am Beginn der Se-

mesterferien im Februar fanden wieder 

der Kinderskikurse auf der Postalm 

statt. Jeweils an die 35 Kinder hatten 

an diesen Tagen ihren Spaß am Schi-

fahren. Das Wetter war zwar nicht im-

mer auf unserer Seite, Spaß hat es aber 

trotzdem gemacht. Bedanken uns für 

die vielen positiven Rückmeldungen.

Der Schulschitag der VS Attersee, wel-

chem wir wieder helfend zur Seite stan-

den, wurde am 20. Jänner abgehalten.

Die Turnstunden der Sektion Turnen - 

FIT im ALTER, Bauchattacke Rückenfit, 

Pilates und Functionalfit – sind nach 

wie vor gut besucht.

Die wieder aktivierten Kinderturnstun-

den (3 bis 6 Jahre, 6 bis 10 Jahre), sowie 

das Eltern-Kind-Turnen sind ebenfalls 

voll ausgelastet. Herzliches Danke-

schön unseren Vorturnerinnen Nina 

und Iryna.

Wir bedanken uns im Voraus bei allen 

freiwilligen Helfern und Helferinnen. 

Ohne sie sind Durchführungen von 

Veranstaltungen nicht möglich. Wenn 

du Zeit, Interesse und Lust hast, freuen 

wir uns genau auf Dich.

Diese Veranstaltungen stehen schon in 

den Startlöchern: Dorffest, Sonnwend-

feuer am Sportplatz.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 

und wünschen ein Frohes Osterfest!

Kinderturnen-Iryna

Es ist immer was los.

Mit einem Ausflug zum Flughafen 

Salzburg, einer Einkehr in der Stiegl 

Brauerei, und einem Besuch des Wald-

Advent in Halsbach in Bayern im De-

zember beendeten wir das vergangene 

Jahr.

Im Jänner nahm eine Mannschaft aus 

Mitgliedern unserer Ortsgruppe und 

der OG St. Georgen/Attergau erstmalig 

am Bezirks-Birnstockturnier (Eisstock-

schießen) in der REVA-Halle teil. Das 

Glück war ihnen hold und sie belegten 

gleich den ersten Platz in ihrer Gruppe.

Unsere monatlich stattfindenden 

„Zaumkemma“ werden gerne und gut 

besucht. Wir treffen uns abwechselnd 

in verschiedenen Lokalitäten im Ge-

meindegebiet Attersee.

Wir freuen uns über jeden, der bei uns 

mal reinschnuppert, um sich bei Kaffee 

und Kuchen oder einer Kleinen Jause 

mit anderen auszutauschen.

Es gibt aber noch andere gute Gründe 

dabei zu sein: Vielfältiges Kulturange-

bot, Reiseangebote, Kurse, Sportver-

anstaltungen, Beratung und Hilfestel-

lung bei Sorgen und Nöten aller Art. 

Nur gemeinsam sind wir stark.

Herzliche Glückwünsche zum Geburts-

tag unseren Mitgliedern, welche diesen 

in den Monaten Dezember, Jänner und 

Februar feierten.

GF Obmann Erwin Emhofer

PENSIONISTENVERBAND OG ATTERSEE

@OG Attersee
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Am 02. August 2025 (Ersatztermin: 03. 

August 2025) findet wieder das belieb-

teste Schwimm-Event in Oberöster-

reich statt.

Schwimmer und Schwimmerinnen, 

von Nah und Fern, kommen wieder am 

Attersee zusammen, um sich einer be-

sonderen Herausforderung zu stellen: 

Der Durchquerung des Attersees - 

Nicht im Boot, dafür in Badebekleidung 

oder Neopren!

Die Vorbereitungen laufen bereits auf 

Hochtouren. Wir möchten allen, Zu-

schauern und Teilnehmern, wie jedes 

Jahr ein unvergessliches Event bieten. 

Ein bestens eingespieltes Veranstalter-

team und viele, viele freiwilligen Helfer 

und Helferinnen sorgen wie immer für 

einen reibungslosen, professionellen 

und vor allem unfallfreien und sicheren 

Ablauf.

Wir freuen uns auf viele teilnehmende 

ATTERSEER und ATTERSEERINNEN. 

Es gibt aus diesem Grund eine eigene 

Attersee-Wertung. Du liebst das Was-

ser und schwimmst gerne. Dann würde 

es uns sehr freuen, dich als Teilnehmer 

begrüßen zu dürfen.

Alle wichtigen Infos zum Event findet 

man auf unserer Website, www.atter-

seeueberquerung.com.

Das OK-Team der ASVÖ Atterseeüber-

querung wünscht allen Schwimmern 

und Schwimmerinnen eine unfallfreie 

Saisonvorbereitung und freut sich 

schon jetzt auf ein Wiedersehn am 02. 

August 2025.

OK-Team ASVÖ Atterseeüberquerung

ASVÖ ATTERSEEÜBERQUERUNG 2025 - 
QUER ÜBERN SEE

NEUES VON UNSEREN VEREINEN

ASVÖ Atterseeüberquerung

Um die Versorgung älterer und kran-

ker GemeindebürgerInnen mit warmen 

Mahlzeiten an sieben Tagen die Woche 

gewährleisten zu können, sucht die Ge-

meinde Attersee am Attersee

Ehrenamtliche 
Fahrerinnen und 
Fahrer für Essen 
auf Rädern!
Die Mahlzeiten werden in der Küche 

des BAPH St. Georgen zubereitet und 

dort für die Auslieferung in Warmhalte-

boxen verpackt. Diese werden von den 

Fahrerinnen oder Fahrern vor Ort abge-

holt und mittels einer Liste zugestellt. 

Derzeit nehmen 14 Personen aus Atter-

see das Angebot in Anspruch.

Wenn Sie über einen eigenen PKW ver-

fügen (Kilometergeld und Versicherung 

für diese Fahrten werden übernom-

men) und sich im Sinne ihrer Mitmen-

schen an einem oder mehreren Tagen 

im Monat ehrenamtlich einbringen 

möchten, wenden Sie sich bitte an:

Gemeindeamt Attersee a. A., Sabine 

Jeske Tel.: 07666 7755 83 oder 

schicken Sie ein mail an: 

sabine.jeske@attersee.ooe.gv.at

Wir freuen uns auf Ihre Meldung!

ESSEN AUF RÄDERN
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NEUES VON DEN VEREINEN

Der Union-Yacht-Club Attersee (UYCAs) 

blickt einer ereignisreichen Segelsaison 

2025 entgegen. Als einer der traditions-

reichsten Segelclubs Österreichs bietet 

der UYCAs ein vielfältiges Programm für 

Segelbegeisterte jeden Alters.

Ein Höhepunkt der Saison ist das Segel-

bundesliga-Event vom 27. bis 29. Juni, 

bei dem die besten österreichischen 

Yacht-Clubs um den nationalen Titel 

kämpfen. Vom 7. bis 12. Juli findet die 

beliebte Jugendwoche statt, gefolgt von 

der 52. Internationalen Optimistenwo-

che vom 13. bis 19. Juli. Diese Veranstal-

tung ist offen für junge Segler der Jahr-

gänge 2009 und jünger und bietet eine 

großartige Gelegenheit für Nachwuchs-

talente, ihre Fähigkeiten zu verbessern.

Ein besonderes Highlight ist der Dra-

chen Grand Prix vom 11. bis 14. Juni, 

dem die „Vorbereitungsregatta“ der so-

genannte Litzlwurm vom 7. bis 9. Juni 

vorangeht. Diese Großveranstaltung 

verspricht spannende Wettkämpfe auf 

internationalem Niveau.

Mit diesem abwechslungsreichen Pro-

gramm unterstreicht der UYCAs einmal 

mehr seine Bedeutung für den öster-

reichischen Segelsport und lädt Segel-

freunde jeden Alters ein, die Faszination 

des Sports am wunderschönen Atter-

see zu erleben.

UNIONYACHTCLUB ATTERSEE

Start Drachen_c_Irene Schanda

Vorwind_c_Vrena Hagginer

Nach-dem-Start-WF3_c_UYCAS Joana Opelt
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NEUES VON DEN VEREINEN

SCATT ATTERSEE

WASSERRETTUNG NUSSDORF

Hurra, der Winter ist vorbei. Nun geht 

auch schon seit einigen Wochen bei 

uns im Segelclub Attersee in Richtung 

Neubeginn und Renovierung. 

Allen Voran wird das Buffet neu gestal-

tet und aufgefrischt. 

Der Regatta Kalender füllt sich wie nie 

zuvor und die Motivation der Clubmit-

glieder ebenso.

Gleich zu Beginn wird sich die Bundes-

liga im Club einstellen, gefolgt von der 

Landesmeisterschaft in der Surprise. 

Die größten Bemühungen fliessen 

heuer allerdings in den extrem vielen 

Vorbereitungen für die Europameister-

schaft in der Klasse Tornado.

Unsere jüngsten Segler haben bereits 

wieder mit dem Trockentraining und 

dem Konditionsaufbau in der Volks-

schule Attersee begonnen. 

Die wetterfesten Dragon Force 65 Seg-

ler haben weder Eis noch Schnee ge-

scheut, um ihre Regatten vorbildlich zu 

absolvieren. 

Einige unserer Mitgliedsboote sind 

bereits am Steg, und so steigt die Vor-

freude zeitgleich mit den warmen Tem-

peraturen. 

Nach der Generalversammlung am 21 

März kann der Sommer kommen. Wir 

freuen uns und wünschen euch bis 

dahin einen wunderschönen Frühling. 

Bleibt´s gesund. 

Für den Vorstand des SCATT Reinlein 

Claudia Maria. www.scatt.at

Eine ereignisreiche und erfolgreiche 

Saison neigt sich dem Ende zu. 

Kinderschwimmkurs:

Unser jährlicher Kinderschwimmkurs 

wird auch heuer wieder stattfinden. Die 

Kurse werden von 6.-9.7. und 13.-16.7 

gehalten.

Wir werden auch die-ses Jahr wieder 

Anfän-gergruppen und die Fortge-

schritteneren Schwimmer/innen zeit-

lich trennen um Platzprobleme zu ver-

meiden. Die Anfänger/innen beginnen 

um 17:30 und üben bis 18:15 Uhr. Die 

Scheine wie z.B. „Fahrtenschwimmer“ 

und „Freischwimmer“ … beginnen um 

18:15 und dauern bis 19:00. Die offiziel-

len Ausschreibungen werden ab Ende 

Juni in den Volksschulen Attersee und 

Nußdorf verteilt. 

Die Anmeldung findet ausschließlich 

über unsere Website statt. Wir freuen 

uns bereits wieder zahlreichen fleißi-

gen Kindern, das Schwimmen beizbrin-

gen. 

 

Helfer- und Retterkurs:

Die Ausbildung für den Retter- und Hel-

ferschein findet ebenfalls wieder statt. 

Kursort ist, wie gewohnt, die Ortstelle 

Nußdorf. Der Kurs findet bei jeder Wit-

terung statt.

 

Die Termine hierfür sind: 

 

Do 17.7.	 18:00 - 20:30	       Fr 25.7.	 18:00 - 20:30

Fr 18. 7.	 18:00 – 20:30	

Sa 26.7.	 13:00 - 20:00

Sa 19. 7.	 13:00 - 20:00	       Mo 28-.7.	 18:00 - 20:30

Mo 21.7.	 18:00 - 20:30	       Di 29.7.	 18:00 - 20:30

Mi 23.7.	 18:00 - 20:30	       Mi 30.7.	 18:00 - 20:30

 

Die Abschlussübung findet am Freitag 

den 01.8.2025 um 17:00 Uhr statt. Bei 

dieser Übung können dank der Koope-

ration mit den anderen Einsatzbooten 

des Attersees und dem Roten Kreuz 

unsere neu gewonnenen Helfer/innen 

und Retter/innen ihr Können beweisen.

Anmeldung bis spätestens 6.7.2025 

unter Stefanie Plackner 0664/4168030 

oder stefanie.hausjell@ooe.owr.at

© Irene Schanda
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AKTUELL

VERPFLICHTENDE KASTRATION VON . . .

Verpflichtende Kastration von Katzen mit Zugang ins Freie

Damit Katzen sich nicht ungewollt und unkontrolliert vermehren, ist es
wichtig, diese zu kastrieren. Im bundesweit geltenden Tierschutzgesetz
ist es daher vorgeschrieben, dass Katzen, die regelmäßigen Zugang ins
Freie haben, von einem Tierarzt kastriert werden müssen, sofern diese
Tiere nicht zur Zucht verwendet werden. Dies gilt für weibliche als auch
männliche Katzen gleichermaßen.

In Österreich leben schon viele verwilderte Hauskatzen, die nicht kastriert sind (sogenannte
„Streunerkatzen“). Auch wenn viele dieser Streunerkatzen krank sind, vermehren sie sich
stetig weiter, wodurch viel Tierleid entsteht. Zur nachhaltigen Reduktion der Anzahl an
Streunerkatzen ist es wichtig, dass keine neuen unkastrierten Katzen hinzukommen. Die
Kastration der eigenen Katze ist somit ein wesentlicher Beitrag zur Lösung der
„Streunerkatzenproblematik“ und zum Tierschutz.

Von der verpflichtenden Kastration ausgenommen sind nur Zuchtkatzen, die mit Mikrochip
gekennzeichnet und in der Heimtierdatenbank registriert sind und die Zucht bei der
Bezirkshauptmannschaft bzw. Magistrat gemeldet ist.

Empfohlen wird jedoch, alle Katzen mit einem Mikrochip zu kennzeichnen und in der
Heimtierdatenbank registrieren zu lassen. Sollte eine gekennzeichnete und registrierte Katze
entlaufen oder verletzt werden, kann sie so jederzeit rasch ihrer Halterin/ ihrem Halter
zugeordnet und zurückgeführt werden.

Vorteile einer Kastration von Katzen:

Die Kastration von Katzen verhindert nicht nur die ungewollte Vermehrung, sie hat auch
Vorteile für deren Gesundheit und das Verhalten der Tiere. Kastrierte Katzen streunen weniger
herum und sind dadurch einem deutlich geringeren Risiko durch Verletzungen, den
Straßenverkehr oder Infektionskrankheiten durch Kontakt mit anderen Tieren ausgesetzt.
Außerdem sind die Tiere untereinander verträglicher. Ebenso entfällt in den allermeisten
Fällen das übelriechende Markieren.

Die Kastration von Katzen ist übrigens für die Tierärzte eine Routineoperation, die häufig
durchgeführt wird.

Fazit: Die Kastration von Katzen mit Zugang ins Freie ist in Österreich verpflichtend
(Ausnahme bei der Behörde gemeldete und in der Heimtierdatenbank registrierte Zuchtkatzen)
und stellt einen wichtigen Beitrag zum aktiven Tierschutz dar. Sie erhöht die
Lebenserwartung der Tiere und hat viele Vorteile für deren Gesundheit.

Drin Cornelia Rouha-Mülleder

Tierschutzombudsfrau OÖ

4021 Linz • Bahnhofplatz 1
Tel.: (+43 732) 77 20-142 81
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at
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NEUES VON DER  PFARRE

Das alte Arzthaus wird zum Pfarrzentrum

Wohl jeder Besucher spürt die beson-

dere Ausstrahlung des Platzes, der 

sich zwischen Kirche und dem „Arzt-

haus“ (bzw. ehemaligem Schulgebäu-

de) aufspannt.

Ein glücklicher Zufall, dass sich nahe-

zu gleichzeitig die politische Gemeinde 

Attersee zum Verkauf des Hauses an 

unsere Pfarrgemeinde entschlossen 

hat und die neue „Pfarre Attersee“ (ein 

Verbund aus 12 Pfarrgemeinden) ge-

gründet wird. Unsere Kirche Maria At-

tersee wird die Pfarrkirche dieser neu-

en Großpfarre – eine Ehre, aber auch 

ein Auftrag!

Mit dem ehemaligen Arzthaus haben 

wir nun die Möglichkeit, die funktio-

nale Infrastruktur für die kommenden 

Aufgaben zu schaffen. Im Rahmen der 

finanziellen Möglichkeiten wollen wir 

im neuerworbenen Haus die erforder-

lichen Büro- und Besprechungsräume 

schaffen, soweit möglich aber auch 

Räumlichkeiten für die Nutzung bei ge-

sellschaftlichen Anlässen (Hochzeiten, 

Taufen, Jugendarbeit, Veranstaltungen 

u. a.) mit Küche und Toiletten.

Die Finanzierung steht auf einem so-

liden Fundament, allerdings wird es 

ohne die teils schon zugesagten Zu-

schüsse verschiedener Institutionen 

und ohne Mitarbeit und Spenden der 

Pfarrgemeinde nicht gehen.

Wir werden unsere ganze Energie und 

Freude einbringen, damit hier etwas 

Wertvolles

entsteht - nicht nur für die Pfarrge-

meinde Maria Attersee: wir wünschen 

uns, dass die Pfarrkirche für die neue 

Pfarre Attersee auch tatsächlich ein 

Mittelpunkt wird. 

Ein Ort für gemeinsame Feiern, Veran-

staltungen und spirituelle Angebote.

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ATTERSEE

Endlich ist sie wieder da – die Garten-

zeit!

Jeder Gartenliebhaber weiss: der Gar-

ten ist ein Ort zum kreativen Schaffen 

und eignet sich hervorragend zum Ab-

schalten nach einem anstrengenden 

Tag. 

Und jetzt wo die Tage wieder länger 

werden und die Temperaturen langsam 

nach oben steigen, gibt es alle Hände 

voll zu tun im Garten.

Bitte vergessen Sie bei all‘ der Arbeit 

jedoch nicht auf die Beachtung der Ru-

hezeiten!

Wir bitten Sie daher, die Ruhebedürf-

nisse der Nachbarn zu respektieren 

und lärmerregende Arbeiten (Rasen-

mähen, Holzschneiden, Schleifen, 

usw.)

an Sonn- und Feiertagen ganztags,

an Samstagen nachmittags,

sowie zur Mittagszeit

nicht durchzuführen!

Ein herzliches Dankeschön an Alle, für 

die dieser Beitrag zu einem rücksichts-

vollen Miteinander bereits heute ge-

lebte Selbstverständlichkeit ist!

Dies ist eine Empfehlung der 

Gemeinde im Sinne eines 

rücksichtsvollen Miteinanders

RUHEZEITEN
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ZUM HERAUSNEHEMEN
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LANDESMUSIKSCHULE

Erfolgreicher junger Musikernach-

wuchs: Valerie und Rosalie Lemke so-

wie Corbinian Wallinger-Preiß

Die drei jungen Atterseer Talente ha-

ben erneut herausragende Erfolge 

beim Landeswettbewerb „prima la mu-

sica“ erzielt und wurden als Preisträger 

ausgezeichnet. 

Valerie Lemke hat sich in der Wertung 

Blockflöte solo im Bundesland Salz-

burg den Landessieg erspielt.

Gemeinsam mit ihrer Schwester Ro-

salie, Violoncello, und der Pianistin 

Jana Sun hat sie sich zusätzlich auf der 

Geige im Trio Narielie den oberösterrei-

chischen Landessieg in der Kategorie 

Kammermusik für Klavier geholt. 

In der Wertungsgruppe Schlagwerk 

solo freut sich Corbinian Wallinger-

Preiß über einen 1. Preis. 

Alle drei Talente dürfen somit wieder 

einmal zum Bundeswettbewerb, der 

dieses Jahr Ende Mai in Wien stattfin-

det, fahren.

Diese herausragenden Leistungen zei-

gen das große Talent und die Hingabe 

der jungen Künstler, die sich immer 

mehr in Richtung Professionalität ent-

wickeln. Herzlichen Glückwunsch zu 

diesen großartigen Erfolgen.

NEUES AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Corbinian Wallinger-Preiß

Trio Narielie 1

DAS SAMMELN VON REGENWASSER BIETET 
ZAHLREICHE VORTEILE

.) Schonung der Trinkwasserreserven: 

Regenwasser kann zur Bewässerung von 

Gärten, öffentlichen Grünflächen oder 

zur Reinigung genutzt werden. Dadurch 

wird wertvolles Trinkwasser eingespart, 

das für den menschlichen Konsum und 

andere notwendige Zwecke reserviert 

bleibt.

.) Entlastung der Kanalisation: Regen-

wassertanks fangen Niederschläge di-

rekt vor Ort auf und speichern sie, was 

dazu beiträgt, die Kanalisation bei star-

ken Regenfällen zu entlasten und die 

Gefahr von Überschwemmungen zu re-

duzieren.

.) Kostenersparnis: Die Nutzung von 

Regenwasser kann langfristig die Be-

triebskosten senken, da weniger Trink-

wasser aufbereitet und verbraucht wird. 

Diese Ersparnisse können besonders 

für Gemeinden und Betriebe mit hohen 

Wasserkosten bedeutsam sein.

.) Sensibilisierung der Bevölkerung: 

Regenwasserprojekte in Gemeinden 

fördern das Bewusstsein für den nach-

haltigen Umgang mit Wasser. Wenn 

Bürger:innen sehen, wie die Gemeinde 

Regenwasser nutzt, werden sie ermutigt, 

ebenfalls Wasser zu sparen und 

umweltfreundliche Lösungen zu Hause 

umzusetzen.

.) Anpassung an den Klimawandel: In 

Regionen, die häufiger von Trockenpe-

rioden und Starkregen betroffen sind, 

wird die Nutzung von Regenwasser zu 

einer wichtigen Anpassungsstrategie. 

Regenwassertanks schaffen eine Puffer-

lösung, die es ermöglicht, das Wasser in 

Trockenzeiten gezielt einzusetzen.
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ZUM HERAUSNEHEMEN

REZEPT-TIPP DER GESUNDEN GEMEINDE

Zutaten: 4 Portionen

1 kg Erdäpfel (festkochend)
½ Zwiebel
1 Gurke
2 Frühlingszwiebeln
2 EL frischer Schnittlauch
1 TL frischer Dill
2 EL Apfelessig
1 TL Bratkartoffelgewürz
2 EL Olivenöl
200 g  Naturjoghurt
1 EL Skyr / Cottage Cheese
1 TL Senf

Zucker, Salz, Pfeffer

Zubereitung:

Backofen auf 200°C Ober-/Unterhitze vorheizen. Erd-
äpfel gründlich waschen und weichkochen. In der
Zwischenzeit die Zwiebel schälen und fein würfeln.
Gurke und Frühlingszwiebeln waschen. Gurke in dünne
Scheiben und die Frühlingszwiebeln in Ringe schneiden.
Schnittlauch und Dill fein hacken und alles in eine
Schüssel geben. Mit Salz, Pfeffer, einer Prise Zucker und
Apfelessig würzen. Die gekochten Erdäpfel abgießen und
auf einem Backblech verteilen. Im Anschluss mit einem
Glas flach drücken, mit Salz, Pfeffer und
Bratkartoffelgewürz bestreuen und im Ofen für ca. 25
Minuten knusprig backen.
Olivenöl, Joghurt, Skyr und Senf zu den Gurken geben
und gut vermischen. Die fertig gebackenen Erdäpfel mit
in die Schüssel geben und verrühren.

Crunchy Erdäpfel-Gurkensalat

Weitere Rezepte sowie Infos und
Tipps finden Sie auf
www.gesundes-oberoesterreich.at

Fo
to

:L
an

d 
O

Ö

Der Salat lässt sich auch mit anderen Gemüsesorten (z.B. Radieschen oder
Paprikawürfel) oder auch einer fruchtigen Komponente (z.B. Apfel-

stücken) ergänzen.
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ZUM HERAUSNEHEMEN

ALLGEMEINMEDIZINER:INNEN

SOMMER 2024

UHRZEIT MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERS-
TAG FREITAG

07:30 Uhr

08:00 Uhr

08:30 Uhr

09:00 Uhr

09:30 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr

11:00 Uhr

11:30 Uhr

12:00 Uhr

12:30 Uhr

13:00 Uhr

13:30 Uhr

14:00 Uhr

14:30 Uhr

15:00 Uhr

15:30 Uhr

16:00 Uhr

16:30 Uhr

17:00 Uhr

17:30 Uhr

18:00 Uhr

18:30 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

Dr. Beyer

Sportstraße 33

4864 Attersee am Attersee

+43 7666 206 23

Dr. Kann

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 63 03

Dr. Kitzberger

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 88 57

Dr. Pfeifer

Attergaustraße 27

4880 St. Georgen im Attergau

+43 7667 80 600

Dr. Wenger-Oehn

Seestraße 2

4865 Nußdorf am Attersee

+43 7666 80 44



NEUES AUS DEM TOURISMUSVERBAND
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NEUES VON DER KULTUR

PERSPEKTIVEN FESTIVAL 2025: DYSTOPIE/UTOPIE

Vom 12. Juli bis 3. August 2025 findet 

das Perspektiven Festival zum 15. Mal 

am Attersee statt – und bereits zum 

dritten Mal unter der künstlerischen 

Leitung von Barbara Gölles und Tho-

mas Kasebacher. Dieses Jahr stellt das 

Festival eine zentrale Frage: Wo steckt 

die Utopie in der Dystopie?

2024 lockte das Festival mit 42 Veran-

staltungen rund 4000 Besucher:innen 

an den Attersee. Auch 2025 bietet das 

Programm eine vielseitige Mischung 

aus Ausstellungen, Performances, 

Kino, Musik, Mode, Essen und Work-

shops.

Das Thema der Perspektiven 2025: 

Dystopie/Utopie. Weltweiter Rechts-

ruck, soziale Ungerechtigkeiten, 

Machtmissbrauch, Klimakatastrophen, 

Kriege und wirtschaftliche Unsicher-

heiten zeichnen düstere Zukunfts-

bilder. Doch genau dort, wo alles aus-

weglos scheint, öffnet das Festival 

neue Perspektiven: Welche utopischen 

Ideen entstehen inmitten der Krise? 

Welche Möglichkeiten tun sich auf, ge-

rade weil die Umstände widrig sind?

Mehr Infos im Newsletter:

www.perspektiven-attersee.at

Schneeschaufel und Streusplitt wird 

man in diesem Winter wohl nicht mehr 

oft brauchen – meteorologisch ist ja 

sogar schon Frühling. 

Die Freude vieler Hauseigentümer, 

jetzt wieder für etliche Monate die Geh-

steigräumpflicht vergessen zu können, 

ist aber trügerisch: Genau genommen, 

endet diese Verpflichtung nie.

Rechtsgrundlage ist eine Bestimmung 

in der Straßenverkehrsordnung (StVO). 

Demnach müssen  Grundeigentümer 

im Ortsgebiet dafür sorgen, dass die 

Gehsteige und Gehwege entlang der 

Liegenschaft in der Zeit von sechs bis 

22 Uhr „von Schnee und Verunreini-

gungen gesäubert sowie bei Schnee 

und Glatteis bestreut sind“.

STREUSPLITT NACH DEM WINTER
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ALLGEMEIN

Freiwilliges Soziales Jahr bei Assista – die 

Fakten

Beginn möglich im Sept., Okt., Nov. und 

Dez.

10 oder 11 Monate, 34 Wochenstunden

4 spannende und informative Seminar-

wochen beim FSJ

500,-- € Taschengeld + Familienbeihilfe

KlimaTicket Österreich kostenlos

Sozial- und Krankenversichert

Gratis Wohnmöglichkeit und Essen in Al-

tenhof und Linz

Standorte: Altenhof, Gallspach, Wels, 

Steyr, Linz, Vöcklabruck

Das Freiwillige Soz. Jahr gilt als absolvier-

ter Zivildienst wenn mindestens 10 Mo-

nate absolviert werden

Anmeldung möglich bei Manuela Braun 

unter:

m.braun@assista.org, 07735/6631224

FREIWILLIGES SOZIALES 
JAHR BEI ASSISTA

DER RADLSCHRAUBER - 
NEU IN UNSERER GEMENDE
Liebe Atterseerinnen und Atterseer,

seit Anfang März gibt es in unserer Ge-

meinde eine Fahrradwerkstatt!

Vom 3-Gang-Waffenradl bis zum Hight-

ech-eBike kümmere ich mich gerne als 

„Der Radlschrauber“ um Fahrräder aller 

Marken.

Mit dem Reparaturbonus ist es jetzt im 

Frühjahr noch besonders günstig, sein 

Fahrrad auf die kommende schöne Zeit 

und den anstehenden „Radltag“ vorbe-

reiten zu lassen.

Bei Bedarf hole ich die servicebedürf-

tigen Räder auch zum Service oder der 

Reparatur ab und stelle sie anschlie-

ßend wieder zu.

Für alle die gerne einmal ein eBike aus-

probieren möchten und natürlich auch 

für alle Gäste unserer Gemeinde gibt es 

bei mir auch eBikes zum Ausleihen.

Ihr findet mich in Abtsdorf beim Skilift 

Kronberg, genauer gesagt im Gast-Hof-

Laden Schneeweiss!

Tobias Meister – Der Radlschrauber 

Abtsdorf 30 A- 4864 Attersee

+43 680 156 75 08 

tobias@radlschrauber.at

SOZIAL-
SPRECHTAG IN 
ATTERSEE AM 
ATTERSEE

01. September 2025

ab 09:00 Uhr

im Gemeindeamt/Lesesaal

Beratung durch  

Frau Hildegard Wögerer 

Für alle Fragen in sozialrechtlichen  

Angelegenheiten.
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WIR
GRATULIEREN ...

WIR TRAUERN UM UNSERE VER-
STORBENEN MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER

zur Geburt:

Moritz Emil 

Granzner

Alessio 

Chirchio

Felix

Seyerl

Lena

Haidecker

Dezember:	

Ulrike Steindl im 70 Lj.

Jänner: 	

Franz Zach im 78 Lj.

Margarete Schwarzenlander im 86 Lj.

Februar

Martha Oberndorfer im 75 Lj.

März: 	

Johann Hollweger im 88 Lj.

NEUES HUNDEHALTEGESETZ
Neues Hundehaltegesetz in Oberöster-

reich: Was ändert sich?

Meldepflicht: Die Meldepflicht für Hunde 

bleibt bestehen, die Frist wird jedoch von 

drei Tagen im alten Gesetz auf fünf Werk-

tage im neuen Gesetz verlängert.

Sachkunde: Eine wesentliche Änderung 

betrifft die Sachkunde-Ausbildung. Im 

alten Gesetz war die Sachkunde nur für 

Halter auffälliger Hunde verpflichtend. 

Das neue Gesetz schreibt für alle Hun-

dehalter eine verpflichtende, positiv ab-

geschlossene Sachkunde-Ausbildung 

vor Beginn der Hundehaltung vor. Diese 

umfasst mindestens sechs Stunden und 

behandelt Themen wie Haltung, Pflege, 

Verhalten und rechtliche Rahmenbedin-

gungen. Für Halter auffälliger Hunde ist 

zusätzlich eine Zusatzausbildung vorge-

schrieben.

Große Hunde: Neu eingeführt wird die 

Kategorie der „großen Hunde“, die min-

destens 40 cm Widerristhöhe oder 20 

kg Gewicht aufweisen. Für Halter großer 

Hunde ist zusätzlich zur Sachkunde-

Ausbildung die Absolvierung einer All-

tagstauglichkeitsprüfung vorgeschrie-

ben.

Hunde spezieller Rassen: Bestimmte 

Hunderassen, wie z.B. Bullterrier oder 

American Staffordshire Terrier, gelten im 

neuen Gesetz als „potentiell gefährliche 

Hunde“ und fallen automatisch unter die 

Kategorie der „großen Hunde“. Für diese 

Hunde gilt eine Leinen- und Maulkorb-

pflicht an öffentlichen Orten, von der 

die Gemeinde auf Antrag befreien kann, 

wenn ein positiver Befund einer verhal-

tensmedizinischen Evaluierung vorliegt.

Übergangsbestimmungen: Das neue Ge-

setz enthält Übergangsbestimmungen, 

die den Wechsel vom alten zum neuen 

Gesetz regeln. So gelten beispielsweise 

bereits erworbene Sachkundenachwei-

se nach dem alten Gesetz weiter.

Das neue Hundehaltegesetz in Oberös-

terreich bringt einige wichtige Änderun-

gen mit sich, die vor allem mehr Sicher-

heit im Umgang mit Hunden gewähr-

leisten sollen. Die verpflichtende Sach-

kunde-Ausbildung für alle Hundehalter, 

die strengeren Regelungen für große und 

auffällige Hunde sowie die Überprüfung 

der Verlässlichkeit bestimmter Hunde-

halter sollen dazu beitragen, Gefährdun-

gen und Belästigungen durch Hunde zu 

minimieren.
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